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Plakat des Monats
01.02.-28.01.11
Sieht Gott nicht meine Wege und 
zÄhlt alle meine Schritte? (Hiob 31,4)

Keine Frage, Gott in seiner Allmacht kennt 
jeden unserer Schritte und alle unsere 
Wege im Voraus. Lassen wir uns von ihm 
leiten. (Quelle: NAKI)

Schulungsreihe fÅr den neuapostolischen Katechismus 
„Auch wenn der neue Katechismus unserer Kirche 
noch nicht in gedruckter Form vorliegt, ist es uns 
wichtig, die Glaubensgeschwister so schnell wie 
m�glich �ber die Lehrinhalte zu informieren.“ –so 
Bezirksapostel Klinger anl�sslich der Auftakt-
Einf�hrungsveranstaltung, zu jeweils ein Vertreter 
pro Bezirksapostelbereich geladen war. Diese sollen 
noch in diesem Jahr in allen Gebietskirchen 
Einf�hrungsveranstaltungen f�r Amtstr�ger und 
Gemeindemitglieder organisieren. In einem Brief an 
die Seminarleiter schreibt unser Stammapostel 
zudem: „Parallel zur zeitaufw�ndigen �bersetzung und Produktion des Werkes wurden einige 
Themen aufbereitet, um Amts- und Funktionstr�ger sowie interessierte Geschwister bereits vor 
dessen Erscheinen mit wesentlichen Themen vertraut zu machen.“ Es sei sein Wunsch, dass 
m�glichst viele Glaubensgeschwister die Bedeutung des Werkes erkennen und es zur 
F�rderung ihres Glaubens verwenden. Parallel dazu werden insbesondere Lehrthemen, in 
denen sich �nderungen ergeben haben, bereits in diesem Jahr in kircheninternen Medien 
ver�ffentlicht werden. (Quelle: NAKI)

PG Çkumene mit neuen Namen
Im Zuge der Neuordnung von Gremienarbeit in der 
Neuapostolischen Kirche hat auch die Projektgruppe 
�kumene einen neuen Namen erhalten: Sie hei�t jetzt 
Arbeitsgruppe „Kontakte zu Kirchen und Religionen“ 
(AG KKR). Damit soll zum Ausdruck kommen, dass die 
bestehende Gruppe auch �ber Konfessionsgrenzen 
hinaus der Ansprechpartner unserer Kirche ist. Die 
Zusammensetzung bleibt hingegen unver�ndert: AP
Volker K�hnle (Vorsitzender), AP Rolf Wosnitzka, BI
Paul Imhof und B� Peter Johanning. Unver�ndert bleibt 
auch das Ziel der k�nftigen AG KKR, im Gespr�ch mit anderen christlichen und nicht-
christlichen Gemeinschaften zu bleiben sowie einen �kumenestatus f�r die Neuapostolische 
Kirche zu erreichen. (Foto und Quelle: NAKI)
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Neujahrsbotschaft 2011: 
Gutes tun!

Wie jedes Neujahr gab unser Stammapostel auch 
zu Beginn diesen Jahres einen besonderen 
Impuls. Gleich zu Beginn des Gottesdienstes in 
der Messehalle Erfurt wandte er sich an die 
versammelte Gemeinde: „Nun m�chte ich f�r 
dieses Jahr einen neuen Akzent setzen: Ich rufe 
dazu auf, ganz einfach Gutes zu tun, weil das 
elementarer Bestandteil des Evangeliums ist.“ Er 
betonte zugleich, dass die vermeintliche 
Einschr�nkung im Bibelwort aus dem Galaterbrief des Apostel Paulus „… zuallererst aber an 
des Glaubens Genossen“ f�r ihn keine sei. „Lasst uns Gutes tun an jedermann, an allen. Der 
Hinweis auf die Glaubensgenossen mag so zu verstehen sein, dass wir da ein besonderes 
Bet�tigungsfeld haben. In der Gemeinde k�nnen wir das nat�rlich um so mehr praktizieren, 
Gutes tun. Wenn wir es da noch nicht einmal schaffen w�rden, aus der Liebe heraus zu 
handeln, wenn es in der Gemeinde noch nicht einmal klappt, wie sollten wir dann diesen 
Anspruch verk�rpern k�nnen, Gutes zu tun nach au�en hin. Lasst uns Gutes tun!“ 

(Quelle und Foto: NAK-Mitteldeutschland)

Jugendportal Mitteldeutschland online
�ber drei Jahre hat die Realisierung dieses 
anspruchsvollen Projektes von der ersten 
Ideenphase bis hin zur nun erfolgten 
Onlineschaltung in Anspruch genommen. 
Nun ist es endlich geschafft: Die 

mitteldeutschen Gebietskirchen haben ein eigenes Jugendportal im Internet:
www.jugend-mittendrin.de (Quelle: NAK-Mitteldeutschland)

Gottesdienste im Februar
02. Februar Frieden und Heiligung Hebr 12,14
06. Februar Christliches Miteinander Gal 6,2
09. Februar Unsere Antwort auf Gottes Liebe Joh 14,21
13. Februar Werke des Glaubens Tit 3,14
16. Februar Auf das Wort Gottes h�ren Lk 5,5
20. Februar Habe acht! Mk 13,37
23. Februar Barmherzig sein Mt 23,23
27. Februar Zum Leben durchdringen aus Glauben Joh 5,24

JGD Unsere Entscheidung Mt 6,24

02. M�rz Mk 2,17
06. M�rz Mt 15,14

Kalender des Stammapostels im Februar
 06.02.: Trier, Deutschland

 12.02.: Ruhenberi, Rwanda

 13.02.: Kigali, Rwanda

 20.02.: Phnom Penh, 
K�mpŭch�a

 27.02.: Ostermundigen, Schweiz

GothAktuell
Orgelplan Februar

Pilotprojekt Dirigententeam
Nach 40Jahren T�tigkeit als Gemeindedirigent gibt unser Harald in einem Festgottesdienst am 
9.M�rz die musikalische Hauptverantwortung f�r unsere Gemeinde weiter. 
Die musikalische Arbeit in unserer Gemeinde ist im Umfang nicht mit anderen Gemeinden 
vergleichbar und so ergaben sich in den vorangegangenen Gespr�chen viele Gr�nde, auch in 
der Leitung einen v�llig neuen Weg zu beschreiten. Die Verantwortung und Leitung der 
musikalischen Aktivit�ten wird einem Dirigententeam �bertragen, welches aus folgenden 
Br�dern gebildet wird:

Detlev Schulz, Torsten Engelmohr und Maik Hauptmann
Wir drei, doch sehr unterschiedlichen Br�der, wollen ohne einen Hauptverantwortlichen zu 
benennen, alle Entscheidungen in Zukunft gemeinsam und mit einfacher Mehrheit f�llen. Daraus 
ergeben sich viele Vorteile: 

- es wird der �berlastung eines Einzelnen vorgebeugt, 
- utopischer Aktionismus eines Einzelnen wird ged�mpft, 
- eine st�ndige fachliche und kritische Bewertung unserer Arbeit innerhalb des Teams 

verhindert Stillstand und f�rdert die Entwicklung
- es stehen immer 3 Ansprechpartner zur Verf�gung – getroffene Entscheidungen wird 

jeder von uns einstimmig nach au�en kommunizieren und unterst�tzen
Viele Gedanken, W�nsche und Ideen sind in den vergangenen Monaten bereits 
zusammengetragen und bewegt worden. So ist ein sehr fundiertes Konzept entstanden, 
welches sowohl alle Dirigenten, Organisten, Chor, Orchester, Senioren, Jugend und Kinder als 
auch die gemeinsame Planung, Probenarbeit, Gottesdienstgestaltung und Nachwuchsf�rderung 
ineinandergreifend zusammenbindet. 
Einzelheiten des Konzeptes m�chten wir in der Chorprobe am Montag, 7.Februar vorstellen. 
Dazu sind alle Amtstr�ger und alle interessierten Geschwister ganz herzlich eingeladen!
Nach der Konzeptvorstellung wird ein „Wunschbriefkasten“ (Meinungsbox) aufgestellt. Dieser 
kann und sollte von jedem (mit Namen oder anonym) genutzt werden. F�r die Beantwortung der 
eingeworfenen Zettel wollen wir die erste Chorprobe nach dem Start des Dirigententeams, also 
Montag, 14.M�rz verwenden und im Rahmen einer offenen Gespr�chsrunde euren Fragen und 
Sorgen Rede und Antwort stehen. Wir laden auch dazu selbstverst�ndlich alle interessierten 
Geschwister ganz herzlich ein!
Wir als Team m�chten nichts „umkrempeln“ sondern Impulse geben und dabei Hand in Hand 
mit allen zusammen arbeiten. Das Ziel aller musikalischen Arbeit bleibt unver�ndert: GUTES 
TUN!

Vorabinfo zur langfristigen Planung
Am Pfingstmontag (13.6.2011) wollen wir um 14.00 Uhr ein Treffen mit den Gemeinden Gotha 
und Ohrdruf auf der Wechmarer H�tte organisieren. Es werden Zelte gestellt. Ob wir dorthin 
wandern, oder ob �ltere Geschwister mit dem Auto fahren, wird noch abgesprochen. Die 
Verpflegung �bernimmt, gegen Bezahlung von jedem selbst, die Wechmarer H�tte. 

www.jugend-mittendrin.de
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Liebe Glaubensgeschwister der Gemeinde Gotha,
Nachdem ich nun fast zwei Monate die Aufgaben als Vorsteher der 
Gemeinde Gotha �bernommen habe, m�chte ich mich bei Euch 
herzlich f�r die liebevolle Aufnahme bedanken. 
Heute will ich einmal besonders auf den Gemeindebrief eingehen. 
Es ist mir ein Herzensbed�rfnis, mich bei allen, die zur Erstellung 
des Briefes beitragen, zu bedanken. Ein besonderer Dank geht hier 
an Torsten Engelmohr. Ich wei�, wie viel Zeit und M�he damit 
verbunden ist. 
Allerdings finde ich es bedauerlich, dass der Gemeindebrief nicht 
allen Gemeindemitgliedern zug�nglich ist. Manche Geschwister, die 
durch Arbeit, Krankheit oder andere Verpflichtungen verhindert sind 

die Gottesdienste zu besuchen, oder auch Geschwister die durch bestimmte Lebensverh�ltnisse 
den nahen Kontakt zur Gemeinde verloren haben, erhalten nicht die M�glichkeit, die im Brief 
enthaltenen Informationen zu bekommen. 
Mein Wunsch ist es, dass jeder neuapostolische Christ der Gemeinde Gotha und auch unsere 
lieben G�ste den Brief monatlich lesen k�nnen. Deshalb bitte ich die priesterlichen �mter der 
Gemeinde um Erstellung eines Planes zur Verteilung an die Geschwister ihres Priesterbezirkes. 
Der Gemeindebrief informiert alle Mitglieder �ber Termine und Besonderheiten im 
Gemeindeleben. Durch eventuelle kurze Gespr�che bei der �bergabe des Briefes k�nnen alle 
Geschwister auch bestimmte Freuden und Sorgen austauschen und die Verbindung unter den 
Geschwistern entwickelt sich im Sinne Jesu weiter.  Auch kennen wir das Wort: Geteiltes Leid 
ist halbes Leid und geteilte Freude ist doppelte Freude. 
Nat�rlich m�chte ich betonen, dass dieser Wunsch von mir ein Angebot darstellt. Manche 
Geschwister m�chten den Gemeindebrief vielleicht gar nicht haben, da sie keine Zeit zum Lesen 
finden oder z.Zt. andere Schwerpunkte ihr Leben bestimmen. Sollte dies der Fall sein, bitte ich 
um ein ehrliches Wort. Ihr k�nnt mir gern eine Information zukommen lassen, wenn Ihr den Brief 
nicht empfangen m�chtet. Telefonisch bin ich unter 0171 / 5633785 erreichbar und meine E-Mail 
Adresse lautet: Herbert.Ludwig.Crawinkel@freenet.de Ihr k�nnt aber auch die Geschwister, die 
Euch den Brief �bergeben, �ber Eure W�nsche informieren. Niemand soll das Gef�hl haben, 
dass er allein ist. Wir sind eine starke Gemeinschaft!
Zum Abschluss m�chte ich alle Geschwister herzlich zu den Gottesdiensten einladen. Auch ein 
pers�nliches Kennenlernen w�rde mich sehr freuen. Kommt auf uns zu! Die Priester der 
Gemeinde und ich sind als Seelsorger f�r jedes Kirchenmitglied Ansprechpartner. 
Ganz liebe Gr��e, euer   

Herbert Ludwig

Treffen der Regenbogen-NAK in Gotha
Am Wochenende vom 4.-6.Februar findet in Gotha das 30. 
internationale Treffen der Regenbogen-NAK statt. In diesem 
Zusammenschluss, der �brigens seit �ber 11 Jahren besteht, haben 
homo-, bi- und transsexuelle Glaubensgeschwister und Christen 
anderer Glaubensgemeinschaften eine Heimat gefunden. 
Nach der Anreise am Freitag und der �bernachtung im Augustinerkloster stehen f�r den 
Samstag eine Arbeitssitzung in unserer Kirche, die Besichtigung der Marienglash�hle und ein 
gemeinsames Abendessen auf dem Programm. Nach dem Sonntagsgottesdienst gibt es 
Gulasch und Kl��e aus der Gulaschkanone. Dazu sind alle Geschwister unserer Gemeinde 
herzlich eingeladen. Die Regenbogen-Mitglieder hoffen, in gemeinsamen Gespr�chen Vorurteile 
abbauen zu k�nnen und Akzeptanz und Verst�ndnis zu f�rdern. 

Ausf�hrliche Informationen zum Thema sind unter www.regenbogen-nak.org abrufbar.

Termine 
Wiederkehrende Termine: Gottesdienst: So. 9:30Uhr und Mi.19:30Uhr  

Chorprobe: Mo. 19:30Uhr  Jugendchor: Mo 18:30Uhr bzw. 20:30Uhr

Tag Datum Uhrzeit Termin Bemerkungen

15:00 Seniorentreff 
Do 03.02. 

19:00 Kirchenreinigung (Gruppe 3) 

Fr 04.02. 19:30 Probe Bezirkschor und -orchester parallel: 
Vorsteherbesprechung 

Fr-
So

04.-
06.02. 

30. internationales Treffen der 
Regenbogen-NAK 

Sa 05.02. 9-14:00 Arbeitstagung "Regenbogen-NAK" 

So 06.02. 09:30 Gottesdienst mit B� Voigt 

Di 08.02. 19:30 �mterversammlung 

Do 10.02. 19:00 Kirchenreinigung (Gruppe 4) 

09:30 Vorsonntagsschule 
So 13.02. 

10:00 JGD mit B� Schneider NAK Meiningen 

Mo 14.02. 19:30 Gespr�chsangebot mit Vorsteher parallel Chorprobe 

Do 17.02. 19:00 Kirchenreinigung (Gruppe 5) 

Fr 18.02. 19:30 Nachwuchsdirigentenkurs parallel: 
Gemeindeorchester 

So 20.02. 09:30 Brunch nach dem Gottesdienst 

Mo 21.02. keine Jugendchorprobe

Di 22.02. 19:00 Probe Seniorenchor 
(Termin fehlt im Reiseplan)

NAK Ohrdruf

Mi 23.02. 19:30 Gottesdienst mit BE Splissgart 

Do 24.02. 19:00 Kirchenreinigung (Gruppe 1) 

Fr 25.02. 19:30 Jugendstunde mit Ohrdrufer 
Jugendgruppe 

11-
16:00 

Probe Jugendsinfonieorchester 
(Streicher) NAK Hermsdorf/

Sa 26.02. 

15:00 Probe Kinderchor 

So 27.02. 09:30 Vorsonntagsschule 

Mo 28.02. 19:30 Gespr�chsangebot mit Vorsteher parallel Chorprobe 

Vorinfo:

Mi 09.03. 19:30 GD mit AP Wosnitzka 

Sa 12.03. 17:00 Konzert des Bezirkschores .       .

www.regenbogen-nak.org

